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NL Zwickau, Herschelstraße 27, 08060 Zwickau, in der vor-
liegenden Form zu. 
Der Bürgermeister wird autorisiert, die Entlastung des 
Geschäftsführers der gemeinnützigen GmbH Schloss Wil-
denfels für das Haushaltsjahr 2012 zu befürworten und 
den Jahresabschluss 2012 in der Gesellschaftsversamm-
lung festzustellen. (Beschluss Nr. 329/51/2013)

•	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Auftrag für die 
Maßnahme Abbruch des ehemaligen Rathauses, Schul
straße 3 in Wildenfels, an die Firma NK Abbruch und Sanie-
rung GmbH, Äußere Dresdner Straße 33a, 08058 Zwickau, 
als wirtschaftlichsten Bieter mit einer Angebotssumme in 
Höhe von 33.088,57 € inkl. 19 % Mehrwertsteuer und Wer-
tung des Nebenangebotes zu vergeben.
Begründung:
Die Maßnahme wurde auf der Internetplattform  
www.vergabe24.de am 21.11.2013 unter dem Kenn
zeichen 3250036 sowie in „Ausschreibungen in Sachsen“ 
Ausgabe Nr. 47/2013 vom 23.11.2013 öffentlich ausge-
schrieben. 
An 17 Firmen wurden Verdingungsunterlagen ausge-
reicht. Zur Submission am 12.12.2013, 14.00 Uhr, wurden 
von 11 Bietern Angebote abgegeben.
Nach Prüfung und Wertung der Angebote entsprechend 
Sächsischem Vergabegesetz vom 14.02.2013 durch das 
beauftragte Planungsbüro ist die Firma NK Abbruch und 
Sanierung GmbH aus Zwickau mit einer Angebotssumme 
in Höhe 33.088,57 € inkl. 19 % Mehrwertsteuer und Wer-
tung des Nebenangebotes der wirtschaftlichste Bieter.
(Beschluss Nr. 330/51/2013)

•	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Auftrag für die 
Baumaßnahme Ausbau „Siedlungsweg“, 1. BA in der Stadt 
Wildenfels an die Firma Wolf Straßen- und Tiefbau GmbH, 
Schachtstraße 4, 08141 Reinsdorf, als wirtschaftlichsten 
Bieter mit einer Angebotssumme von 109.692,24 € brutto 
inkl. 3 % Nachlass zu vergeben.
Begründung:
Der 1. Ausbauabschnitt „Siedlungsweg“ beginnt an der 
Schulstraße und endet nach ca. 235 m Gesamtlänge in 
Höhe Haus-Nr. 11. Die Baumaßnahme wurde auf der In-
ternetplattform www.vergabe24.de am 06.11.2013 sowie 
in „Ausschreibungen in Sachsen“ Nr. 45 am 08.11.2013 
unter der Anzeigennummer 043100010 öffentlich ausge-
schrieben. An 22 Firmen wurden Verdingungsunterlagen 
ausgereicht. Zur Submission am 04.12.2013, um 11.00 Uhr,  
wurden von 20 Bietern Angebote abgegeben. 
Nach Prüfung und Wertung der eingereichten Angebote 
nach SächsVergabeG, Anlage zu § 5 Abs. 1 durch das be-
auftragte Ingenieurbüro ist die Firma Wolf Straßen- und 
Tiefbau GmbH aus Reinsdorf mit einer Angebotssumme 
von 109.692,24 € brutto inkl. 3 % Nachlass der wirtschaft-
lichste Bieter.
(Beschluss Nr. 331/51/2013)

•	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Mehrausgabe 
für die Ersatzbeschaffung der abgelaufenen Antiviren 
Software Lizenz für weitere 3 Jahre und alle Arbeitsplätze 
in Höhe von 1.200,41 € brutto.
Begründung: 
Die Lizenz für die Antivirensoftware ist abgelaufen und 
muss dringend erneuert werden, um einen reibungslosen 
und sicheren Arbeitsablauf zu gewährleisten. 
(Beschluss Nr. 332/51/2013)

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Gruppenauskünfte vor Wahlen – Widerspruchsrecht

Auf Grund § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes ist die 
Meldebehörde ermächtigt, Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
der Landtagswahl in den vorangehenden Monaten Grup-
penauskünfte aus dem Melderegister über Wahlberechtigte 
zu erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der 
Betroffenen bestimmend ist.

Erteilt werden dürfen Auskünfte zu:
•	 Vor- und Familiennamen
•	 Doktorgrad
•	 Anschriften

Die Übermittlung erfolgt nicht,
•	 soweit der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, für ein 

Krankenhaus, Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung 
im Sinne des § 20 Absatz 1 des Sächsischen Meldegeset-
zes gemeldet ist,

•	 eine Auskunftssperre besteht,
•	 der Betroffene Widerspruch einlegt bzw. bereits eingelegt 

hat.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen bei der 
	 Stadtverwaltung Wildenfels
	 Meldebehörde
	 Poststraße 26
	 08134 Wildenfels

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor 
Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl ge-
bunden waren.

Stadtverwaltung Wildenfels
Einwohnermeldeamt

51. Sitzung des Stadtrates Wildenfels 
am 19. Dezember 2013

Am Donnerstag, dem 19. Dezember 2013, fand in der Land-
gaststätte Wiesenburg, Muldenweg 8 in Wildenfels, OT Schö-
nau die 51. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt. 
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen be-
handelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit bekannt 
gemacht.

•	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Terminplan 
der Ratssitzungen von Januar bis Juni 2014. 

Ratssitzung	 Termin	 Ort 
52. Ratssitzung	 16. Jan. 2014	 Vereinshaus Härtensdorf 
53. Ratssitzung	 13. Feb. 2014	 Sportlerheim Wildenfels 
54. Ratssitzung	 13. März 2014 	Landgastst. Wiesenburg 
55. Ratssitzung	 10. April 2014 	 Vereinshaus Härtensdorf 
56. Ratssitzung	 08. Mai 2014	 Sportlerheim Wildenfels
57. Ratssitzung	 05. Juni 2014	 Landgastst. Wiesenburg 

(Beschluss Nr. 328/51/2013)

•	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels stimmt dem Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2012 für die gemeinnützige 
GmbH Schloss Wildenfels sowie der Prüfung durch die 
audalis Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
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•	 Mit Schreiben vom 04.12.2013 hat der Freundeskreis 
Schloss Wildenfels e. V. einen Antrag für die Bezuschus-
sung der geplanten restauratorischen Aufarbeitung des 
Mondscheinzimmers und des chinesischen Kabinetts im 
Südflügel auf Schloss Wildenfels gestellt. Die geplante Ge-
samtsumme beläuft sich auf 128.899,13 € brutto.
Die Stadt Wildenfels beteiligt sich in Höhe von maximal 
12.000,00 € (Kommunaler Anteil) an der Finanzierung der 
beiden Kabinette vorbehaltlich eines ausgeglichenen 
Haushaltes 2014.

Begründung:
Der Förderverein Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V. 
bemüht sich bereits seit 15 Jahren für eine ständige Fort-
entwicklung des baulichen und musealen Erscheinungs-
bildes des Schloss Wildenfels. Mit der Restaurierung der 
beiden Kabinette werden zwei weitere einzigartige Räu-
me auf Schloss Wildenfels im alten Glanz erstrahlen kön-
nen und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

(Beschluss Nr. 333/51/2013)

•	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, Herrn Frank Mem-
pel das Ehrenbürgerrecht der Stadt Wildenfels zu verlei-
hen. (Beschluss Nr. 334/51/2013)

Tino Kögler
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Wildenfels bietet zum Kauf an:

Flurstück:		  274	
Gemarkung:	 Wiesenburg
Lage: 			   Karl-Marx-Siedlung
 				    08134 Wildenfels /OT Wiesenburg
Größe: 			   1.150 m²

Genehmigung eines Antrages auf Vorbescheid nach § 75 
SächsBO für den Bau eines Ein- oder Zweifamilienhauses liegt 
vor:
Hinweis: Zur Abwasserbehandlung ist eine vollbiologische 
Kläranlage erforderlich. 

Mindestgebot:	 25.850,00 €

Schriftliche Bewerbungen an:
Stadtverwaltung Wildenfels
Liegenschaften
Poststraße 26, 08134 Wildenfels

Die Frist zur Einreichung von Angeboten endet am 20.03.2014, 
10.00 Uhr.
Auf den Umschlägen ist deutlich sichtbar zu vermerken:
„Angebot zu Flurstück: 274 Wiesenburg Karl-Marx-Siedlung“

Flurstück:		  253	
Gemarkung:	 Wiesenburg
Lage: 			   Karl-Marx-Siedlung
 				    08134 Wildenfels /OT Wiesenburg
Größe: 			   1.291 m²

Hinweis: Das Grundstück ist mit einem massiven Bungalow 
bebaut.

Mindestgebot:	 25.800,00 €

Schriftliche Bewerbungen an:
Stadtverwaltung Wildenfels
Liegenschaften
Poststraße 26, 08134 Wildenfels

Die Frist zur  Einreichung von Angeboten endet am 20.03.2014, 
10.00 Uhr.
Auf den Umschlägen ist deutlich sichtbar zu vermerken:
„Angebot zu Flurstück: 253 Wiesenburg Karl-Marx-Siedlung“

Für Fragen steht Ihnen Frau Simon zu den Öffnungszeiten im 
Rathaus sowie unter Tel.: 037603/5593316 bzw. per E-Mail: 
hauptamt@wildenfels.de gern zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.wildenfels.de.

Kögler
Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Dienstplan I. Quartal 2014:

Donnerstag, 30.01.2014�
18.30 Uhr	 Depot „Funkausbildung“ 

Donnerstag, 13.02.2014
18.30 Uhr	 Depot „Saniausbildung“

Samstag, 15.02.2014
08.00 Uhr	 Sportlerheim „Jahreshauptversammlung“

Donnerstag, 27.02.2014
18.30 Uhr	 Depot „Funkausbildung“

Donnerstag, 13.03.2014
18.30 Uhr	 Depot „Funkausbildung“

Samstag, 15.03.2014
16.00 Uhr	 Mehrzweckhalle �  

„Jahreshauptversammlung der FF Wildenfels“

Donnerstag, 27.03.2014
18.30 Uhr	 Depot „Atemschutz“

Übungsanschläge beachten!

Jens Schwörke, Freiwillige Feuerwehr Wildenfels

Frauengruppe:
Mittwoch, 22.01.2014
19.30 Uhr	 Gerätehaus

Samstag, 15.02.2014
18.00 Uhr	 Sportlerheim „Jahreshauptversammlung“

Mittwoch, 19.02.2014
19.30 Uhr	 Gerätehaus

Samstag, 15.03.2014
16.00 Uhr	 Mehrzweckhalle �  

„Jahreshauptversammlung der FF Wildenfels“

Mittwoch, 19.03.2014
19.30 Uhr	 Gerätehaus

Katrin König, Leiterin

Jugendfeuerwehr:
jeweils Dienstag
17.00 bis 19.00 Uhr	 Gerätehaus „Schulung“

Daniel Illing, Jugendwart

Alters- und Ehrenabteilung der  
Freiwilligen Feuerwehr Wildenfels

In der Adventszeit trafen sich die Mitglieder der Alters- und Eh-
renabteilung mit ihren Ehegatten am Freitag, dem 6. Dezem-
ber 2013, im Sportlerheim zur gemeinsamen Weihnachtsfeier. 
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Unser Vorsitzender Heinrich Weigelt hatte wieder alles orga-
nisiert und begrüßte uns ganz herzlich. Es waren alle seiner 
Einladung gefolgt und freuten sich auf ein paar gemütliche 
Stunden. Kamerad Frieder Brenner unterhielt uns mit Weih-
nachtsliedern auf seinem Keyboard, und als Gast las uns Ka-
merad Klaus Körner in erzgebirgischer Mundart nachdenkliche 
und lustige Geschichten vor.
Unser Heiner hatte hausschlachtene Wurst und Hackepeter be-
sorgt, und die Wirtin Christine Strohbach servierte uns lecker 
angerichtete Teller. Allen hat es sehr gut geschmeckt, sogar 
nach Hause bekamen wir noch etwas mit.
Es waren gemütliche Stunden in froher Runde und wir danken 
unserem Heiner für seine Mühe. Dank auch dem Gaststätten-
team für die Bewirtung. Wir kommen gern wieder und danken 
auch dafür, dass die Wirtin einige Gäste nach Hause fuhr.

Dieter Fritzsch

Freiwillige Feuerwehr Härtensdorf
Jahreshauptversammlung 2013

Wir laden alle Kameradinnen und Kameraden sowie die Ver-
einsmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Härtensdorf zu un-
serer Jahreshauptversammlung für das Jahr 2013

am 31. Januar 2014, um 19.00 Uhr,
in das Bürger- und Vereinshaus Härtensdorf

herzlich ein.

Mit kameradschaftlichen Grüßen�

Andreas Hörl
Wehrleiter

Ute Huster
Vereinsvorsitzende

Weihnachtsmarkt  
in Härtensdorf

Der auch in diesem Jahr am 3. Advent durchgeführte Weih-
nachtsmarkt des Feuerwehrvereins und der Freiwilligen Feu-
erwehr Härtensdorf war wieder ein schönes Ereignis für die 
Bürger von Härtensdorf, Wildenfels und Umgebung. Dank der 
angenehmen Witterung an diesen zwei Tagen kamen sehr 
viele Besucher zu unserem gemütlichen kleinen Weihnachts-
markt auf dem Baumplatz an der Arno-Schmidt-Straße in Här-
tensdorf.
Ein großes Dankeschön gebührt auch diesmal wieder der Fa-
milie Bernd Roder, die uns ihr Grundstück für den Weihnachts-
markt zur Verfügung stellte und durch ihren Christbaumver-
kauf auf diesem Gelände viele Leute anlockte.
Die fleißigen Helfer vom Feuerwehrverein und der Freiwilligen 
Feuerwehr Härtensdorf versorgten die Besucher wie gewohnt 
bestens mit wohlschmeckenden Speisen aus der Gulasch-
kanone, vom Grill, mit leckerem Glühwein und anderen Ge-
tränken. Die Händler aus der Region boten Spezialitäten und 
kunstgewerbliche Dinge für das Weihnachtsfest zum Kauf an.
Die Kirchgemeinde Härtensdorf lud die Kinder zum Basteln 
ein und der Weihnachtsmann, der jeweils am Nachmittag mit 
einem Dumper anreiste, hatte mit seinem Begleiter – einem 
Moosmann – für alle Kinder ein kleines Geschenk dabei und 
bereitete allen viel Freude und Spaß.
Den Gewerbetreibenden und Händlern, die mit ihren Stän-
den unseren Markt bereicherten und den Kameradinnen und 
Kameraden des Feuerwehrvereins und der Freiwilligen Feuer-

wehr Härtensdorf, die durch gute Vorbereitung und der guten 
Bewirtung der Besucher sehr zum Gelingen des Weihnachts-
marktes beigetragen haben, sagen wir ein herzliches Danke-
schön.

Gerhard Richter
Feuerwehrverein Härtensdorf e. V.

Veröffentlichung Alters- und Ehejubilare
Es ist inzwischen zu einer schönen Tradition geworden, dass 
der Bürgermeister Geburtstagsglückwünsche an Altersjubilare 
übermittelt. Auch den Ehepaaren soll natürlich zu ihrem 50., 
60., 65., 70. oder 75. Ehejubiläum gratuliert werden.

Die Jubilare werden im Anzeiger der Stadt Wildenfels und in 
der „Freien Presse“ veröffentlicht.

Sollten Sie mit einer solchen Veröffentlichung nicht einver-
standen sein, melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Wil-
denfels, Einwohnermeldeamt, Poststraße 26, 08134 Wildenfels 
– Telefon: 037603/5593319. Ein entsprechendes Formular wird 
Ihnen dann zugesandt.

Wiederauflebung �
einer alten Tradition
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wildenfels und Umge-
bung,
wir suchen für die Neugründung einer Schalmeienkapelle in-
teressierte Leute. Gesucht werden ca. 10 bis 15 Personen, die 
in einer Gemeinschaft das Schalmeienspielen lernen wollen 
oder es bereits beherrschen und gern in einer neuen Kapelle 
mitspielen möchten.
Für die Leitung einer solchen Kapelle wurde bereits ein Profi 
gefunden, der diese Neugründung gern mit seiner längjähri-
gen Erfahrung unterstützen würde. 
Ein Großteil der Musikinstrumente, die benötigt werden, ist in 
einem sehr guten Zustand noch vorhanden.
Besondere musikalische Voraussetzungen sind nicht zwin-
gend notwendig. Taktgefühl und Rhythmus sowie eine große 
Portion Spaß und Freude wären gut. Helfen Sie mit, an einer 
Tradition anzuknüpfen, sagen Sie es an Freunde und Bekannte 
weiter. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Wil-
denfels.

Tino Kögler
Bürgermeister

Veranstaltungsplan 1. Halbjahr 2014
Tag, Ort
Zeit	 Veranstaltung

25.01.14, Mehrzweckhalle Wildenfels
17.00 Uhr	 Neujahrskonzert mit der Vogtlandphilharmonie 

Greiz/Reichenbach – ausverkauft

20.02.14, Schloss Wildenfels
19.00 Uhr	 Erich-Kästner-Abend

15.03.14, Mehrzweckhalle Wildenfels
16.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung der FF Wildenfels

15.03.14, Schloss Wildenfels
19.00 Uhr	 Benefizlesung Görner/Mitic mit anschließendem 

Jahresauftakt im Schlosskeller
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28.03.14, Schloss Wildenfels
19.00 Uhr	 Eröffnung Wechselausstellung Josef Richter

12. – 13.04.14, Schloss Wildenfels
11 – 18 Uhr	 Ostern auf Schloss Wildenfels (Ausstellung selbst 

gefertigter Keramik mit Schauwerkstatt und 
Mach-Mit-Programm), Ostermarkt

25.04.14, Schloss Wildenfels
19.00 Uhr	 Nörgelsäcke – Politkabarett 

10.05.14, Schloss Wildenfels
16.00 Uhr	 Frühlingskonzert mit den Zwickauer Salonmusi-

kanten

18.05.14, Schloss Wildenfels
10 – 18 Uhr	 Internationaler Museumstag unter dem Thema: 

„Ewald von Kleist“

23.05.14, Schloss Wildenfels 
19.00 Uhr 	 Eröffnung Wechselausstellung 10 Jahre Galerie

08.06.14, Kirche Wildenfels
14.00 Uhr	 40 Jahre Posaunenchor Härtensdorf

09.06.14, Schloss Wildenfels 
10 – 18 Uhr	 Deutscher Mühlentag

13. – 15.06.14, Sportplatz Wildenfels
	 Spiel- und Sportfest des VfL Wildenfels

13.06.14, Schloss Wildenfels
18.00 Uhr	 Brunnenfest

20.06.14, Mehrzweckhalle Wildenfels
19.00 Uhr	 Benefiz-Tischtennis-Turnier

27. – 29.06.14, Parkgelände
	 P a r k f e s t

28. – 29.06.14, Schloss Wildenfels
11 – 20 Uhr	 R o s e n f e s t

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:	 28. Januar 2014�
Auslieferung: 		    6. Februar 2014

Redaktionsschluss:	 11. Februar 2014
Auslieferung: 		  20. Februar 2014

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag:	 Dienstag, 4. Februar 2014

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Schlichten ist besser als Richten
Zunehmend werden Streitigkeiten – auch in Bagatellsachen – 
ohne vorhergehenden Versuch einer Streitschlichtung vor die 
Gerichte gebracht und dort bis in die letzte Instanz ausgetra-
gen. Mancher steht am Ende dieses langen Weges trotz des 
„erstrittenen Urteils“ vor einem Scherbenhaufen; die Rechts-
frage ist zwar möglicherweise zu seinen Gunsten entschie-
den worden, die menschliche Beziehung mit dem Beteiligten 
oftmals aber für immer zerstört. Oft sind die Parteien durch 
familiäre, geschäftliche oder nachbarschaftliche Beziehungen 
dauerhaft miteinander verbunden und müssen auch nach der 
Beendigung des Verfahrens noch miteinander auskommen. 
Dann ist es wichtig, Tatsachen zu berücksichtigen, die für den 
Konflikt der Parteien zwar von wesentlicher sogar ausschlag-
gebender Bedeutung, rechtlich jedoch irrelevant sind. Das ist 

besonders in einem Schlichtungsverfahren möglich. Wir sitzen 
mit den Parteien an einem Tisch und klären in ruhiger Atmo-
sphäre Ihr Problem.
Streitschlichtung, wie sie die Schiedsstelle anbietet, ist oft der 
bessere, schnellere und kostengünstigere Weg.
Die Schiedsstellen sind bei bestimmten Privatklagedelikten 
und auch in manchen Zivilsachen dem Gerichtsverfahren 
zwingend vorgeschaltet. Das bedeutet, dass bei
•	 Beleidigung
•	 Körperverletzung
•	 Sachbeschädigung
•	 Hausfriedensbruch
•	 Bedrohung 
•	 Verletzung des Briefgeheimnisses
•	 Nachbarrechtliche Streitigkeiten
•	 Zivilrechtliche Folgen von Ehrverletzungen
zunächst ein Schlichtungsversuch vor der Schiedsstelle unter-
nommen werden muss.
Das Verfahren vor der Schiedsstelle ist denkbar unbürokra-
tisch und wird durch einen Antrag bei der Schiedsstelle, in 
deren Bezirk der Antragsgegner wohnt, eingeleitet. Es wird 
ausschließlich mündlich verhandelt. Die Parteien haben dabei 
die Gelegenheit sich auszusprechen. Dies schafft kurze Verfah-
renszeiten. Die Kosten betragen ca. 50,00 € pro Verfahren.
Das Schiedsverfahren wird in Sachsen von ehrenamtlich täti-
gen Friedensrichterinnen und Friedensrichtern durchgeführt. 
Das Amt des Friedensrichters knüpft an sächsische Rechtstra-
ditionen an, die bis ins 19. Jahrhundert zurückreichen.
Für die Schiedsstelle Wildenfels, Hartenstein und Langen-
weißbach wurde ich im Februar 2013 in das Amt der ehren-
amtlichen Friedensrichterin gewählt. Gemeinsam mit Frau Eva 
Scheibner bin ich immer am ersten Dienstag im Monat von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wildenfels sowie nach te-
lefonischer Vereinbarung zu sprechen. 

Ihre Jeannette Poser

Neues aus der Stadtbibliothek
Zu den meist gelesenen Natur- und Tierbüchern gehören in 
unserer Bibliothek die Bücher des bekannten deutschen Na-
turfilmers Andreas Kieling. 
Vor allem sein Werk „Ein deutscher Wandersommer“ ist ständig 
ausgeliehen. 
Deshalb habe ich mich sehr gefreut, dass Andreas Kieling end-
lich den Weg nach Zwickau gefunden hat. 
Im Rahmen der „Blickwinkelreihe“ war er am 08.01.2014 mit 
seinem Vortrag „Ein Mann und seine Bären – Vater und Sohn 
unter wilden Grizzlys in Alaska“ zu Besuch in der „Neuen Welt“.   
Mein erster Eindruck – Wildenfels hat Ausgang! Überall sah 
man bekannte Gesichter.
Bereits vor Beginn der Veranstaltung war klar – Andreas Kieling 
ist nah an seinen Fans.
Gemeinsam mit seiner Frau verkaufte und signierte er seine 
Bücher, dicht umlagert von den Besuchern der „Neuen Welt”. 
Man brauchte schon etwas Geduld, um zu ihm vorzudringen. 
Er nahm sich für jeden Zeit, fragte Kinder nach ihren Lieblings
tieren, beriet bei der Bücherwahl, wies auf besonders inte
ressante Kapitel hin und fand einfach für jeden ein passendes 
Wort. Er war sehr erstaunt, dass so zahlreiche Wildenfelser den 
Weg nach Zwickau gefunden hatten. Damit hätte er nicht ge-
rechnet.  
Als ich endlich an der Reihe war und ihm erklärte, dass ich Bi-
bliothekarin in Wildenfels bin, signierte er mein Exemplar und 
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versprach mir, in der Pause oder am Ende der Veranstaltung 
ein Buch für unsere Bibliothek zu stiften und zu signieren. 

Seinen Vortrag begann er dann passenderweise mit den Wor-
ten: „Ich bitte um Verständnis, dass wir fünf Minuten später an-
fangen müssen, der Bus mit den letzten vier Einwohnern von 
Wildenfels ist noch nicht angekommen“. Dies sorgte natürlich 
für viel Gelächter. 

Der Vortrag war sehr interessant. Es wurden bewegende Film-
ausschnitte von den impossanten Bären gezeigt. Er und sein 
Sohn Erik (damals 9 Jahre alt) waren dabei  immer nah an den 
Tieren. 

Es war sehr eindrucksvoll. Seine Stimme hat uns in eine ande-
re Welt mitgenommen. Wir waren total gefesselt und die Zeit 
verging wie im Flug. 

Am Ende seines Vortrages bekam ich wirklich ein Buch ge-
schenkt. Es war sein neues Werk „Maikäfer können am längsten 
– dem Liebesleben der Tiere auf der Spur“.
Die Inschrift lautet: „Für die Wildenfelser Leseratten“. 

Es war ein wundervoller Abend, der sicher allen Zuhörern  
noch lang in Erinnerung bleiben wird.  

Katrin Schwörke

Amt für Abfallwirtschaft
Rücknahme nicht mehr genutzter 
Restabfalltonnen

Auf jedem bewohnten oder gewerblich genutzten Grund-
stück im Gebiet des Landkreises Zwickau sind entsprechend 
der gültigen Abfallwirtschaftssatzung Restabfallbehälter zum 

ordnungsgemäßen Anschluss des Grundstücks an die öffent-
lich-rechtliche Entsorgung des Landkreises vorzuhalten. 
Beginnend ab dem Kalenderjahr 2014 wird im gesamten Land-
kreis Zwickau mindestens eine Leistungsgebühr „Restabfall“ 
pro am Grundstück vorhandenem Restabfallbehälter erhoben, 
auch wenn keine Entleerung stattgefunden hat. 
Der Landkreis ermöglicht daher den betreffenden Grund-
stückseigentümern, bis Ende Juni 2014 nicht genutzte Restab-
fallbehälter zur kostenlosen Abholung anzumelden. 
Hierfür kann das Formblatt „Mitteilungs- und Auskunftspflich-
ten“ aus dem „Abfallratgeber 2014“ (Gebiete Stadt Zwickau 
und ehemaliger Landkreis Zwickauer Land) als auch das nach-
stehende Formblatt genutzt werden. 
Der Antrag ist einzureichen für das Gebiet

Stadt Zwickau und
ehem. Landkreis Zwickauer Land

an:
Landratsamt Zwickau
Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 10 01 76
08007 Zwickau

Fax:
0375 4402-26119

E-Mail:
abfallwirtschaft@landkreis-zwickau.de

Weiterhin besteht die Möglichkeit der persönlichen Rückspra-
che mit dem jeweiligen Gebührensachbearbeiter.

Hinweis:
Auch Restabfalltonnen ohne „Behälter-Nummer“ werden kos-
tenlos zurückgenommen.

Antrag auf Rücknahme nicht mehr genutzter 
Restabfalltonnen

(kostenfrei bei Anmeldung bis 30. Juni 2014) 
Persönliche Angaben des Grundstückseigentümers

Name:			   _____________________________________

Vorname: 		  _____________________________________

Straße:			   _____________________________________

Hausnummer: 	 _____________________________________

PLZ:				   ___________

Ort:				   _____________________________________

Tel.-Nr.:			   _____________________________________ 
				    (zwecks Terminvereinbarung)

Ort, Straße und Hausnummer des betreffenden Grundstückes:

				    _____________________________________

				    _____________________________________

Anzahl/Größe der Restabfallbehälter für die kostenfreie Rück-
gabe:
				    _____________________________________

Behälternummer:
				    _____________________________________

Datum:			   _____________________________________ 

Unterschrift:	 _____________________________________
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Sozialamt
„Lieblingsplätze für alle“ –
Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 2014

In Sachsen leben mehr als 690 000 Menschen mit Behinde-
rungen, die im Alltag immer wieder auf Barrieren, auf Hin-
dernisse und Schwierigkeiten stoßen. Diese erschweren oder 
verhindern, was den meisten Personen als selbstverständlich 
erscheint. 
Ziel sollte es sein, allen Menschen eine uneingeschränkte Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Eine wich-
tige Voraussetzung dafür ist die Barrierefreiheit. 
Im Rahmen eines zeitlich befristeten Investitionsprogramms 
Barrierefreies Bauen 2014 „Lieblingsplätze für alle“ beabsich-
tigt das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Ver-
braucherschutz (SMS), die Teilhabe von Menschen mit Behin-
derung am Leben in der Gemeinschaft zu verbessern, in dem 
ihnen der Zugang und die Nutzung öffentlich zugänglicher 
Gebäude und Einrichtungen durch die Beseitigung bestehen-
der Barrieren ermöglicht oder erleichtert werden.
Dafür wird das Staatsministerium im Jahr 2014 2,5 Millionen 
EUR bereitstellen. Die Umsetzung des Investitionsprogramms 
erfolgt im Rahmen des Vollzugs der Richtlinie des SMS zur in-
vestiven Förderung von Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
für behinderte Menschen vom 23. April 2007.
Die Fördermittel sollen für kleine Investitionen – bis zu 25 TEUR 
pro Einzelmaßnahme – zum Abbau bestehender Barrieren, ins-
besondere im Kultur-, Freizeit-, Bildungs- und Gesundheitsbe-
reich dienen. 
Um eine zügige Umsetzung des Programms zu gewährleisten, 
ruft der Landkreis Zwickau alle interessierten Betreiber öffent-
lich zugänglicher Einrichtungen auf, zeitnah einen entspre-
chenden Antrag im Landratsamt einzureichen. Dieser ist bis 
spätestens 28. Februar 2014 an folgende Anschrift zu über-
senden: 

Landratsamt Zwickau
Sozialamt
Frau Eifert
Werdauer Straße 62
08056 Zwickau

Später eingehende Anträge können keine Berücksichtigung 
finden.
Die zur Förderung vorgesehenen Vorhaben sind durch die 
Kreisverwaltung in einer priorisierten Maßnahmeliste zu er-
fassen und bis spätestens 30. März 2014 bei der Sächsischen 
Aufbaubank – Förderbank (SAB) einzureichen. 

Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Förderantrag (unter www.landkreis-zwickau.de bzw. in 

den Bürgerservicestellen des Landkreises erhältlich)
•	 Kostenvoranschlag zur geplanten Maßnahme 
•	 eine schriftliche Zustimmung des Eigentümers zur Bau-

maßnahme, wenn der Antragsteller nicht Eigentümer der 
öffentlich zugänglichen Einrichtung ist

Verfahren:
auf Grundlage aller eingereichten Einzelanträge werden 
vom Landkreis die Fördermittel bei der SAB Sachsen be-
antragt und abgefordert

•	 eine kommunale Finanzierungsbeteiligung erfolgt nicht 
und eine Eigenbeteiligung ist ebenfalls nicht erforderlich

•	 die Bewilligung der Einzelmaßnahmen ist frühestens nach 
Zuweisung der entsprechenden Haushaltsmittel an den 
Landkreis möglich

•	 der Bewilligungszeitraum endet am 31. Dezember 2014
•	 die Zweckbindungsfrist beträgt bis zu fünf Jahre
•	 die Verwendung der Zuwendung ist dem Landkreis nach-

zuweisen; ergänzend dazu ist der Ist-Zustand vor und 
nach der baulichen Umsetzung im Bild festzuhalten

•	 das Nutzungsrecht an diesen Bildern ist dem Landkreis 
und dem SMS zu übertragen

•	 Änderungen der Nutzung der geförderten, öffentlich zu-
gänglichen Einrichtung sind der SAB mitzuteilen.

Altersjubilare�
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
23. Januar 2014	 Frau Hildegard Borchert� 82 Jahre
25. Januar 2014	 Frau Sigrid Mörtzschky� 72 Jahre
27. Januar 2014	 Herrn Günther Kräkel� 74 Jahre
28. Januar 2014	 Frau Hildegard Junghänel� 78 Jahre
28. Januar 2014	 Herrn Helmut Weber� 75 Jahre
30. Januar 2014	 Frau Irmgard Ficker� 84 Jahre
31. Januar 2014	 Frau Anni Lang� 87 Jahre
01. Februar 2014	Frau Ingeborg Weiss� 87 Jahre
03. Februar 2014	Frau Helga Schumann� 79 Jahre
05. Februar 2014	Frau Magna Bierhals� 86 Jahre

Jubilare Härtensdorf
23. Januar 2014	 Frau Leonore Pansa� 81 Jahre
27. Januar 2014	 Herrn Klaus Arzig� 75 Jahre
31. Januar 2014	 Herrn Helmar Mothes� 77 Jahre

Jubilare OT Schönau
30. Januar 2014	 Herrn Heinz Schuhmacher� 78 Jahre

Jubilare OT Wiesen
25. Januar 2014	 Frau Gertraute Thoß� 75 Jahre
26. Januar 2014	 Frau Lili Günther� 72 Jahre
30. Januar 2014	 Frau Ruth Tumescheit� 92 Jahre
30. Januar 2014	 Herrn Herbert Kunz� 85 Jahre
04. Februar 2014	Frau Christine Albert� 77 Jahre
05. Februar 2014	Frau Christa Meichsner� 75 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
01. Februar 2014	Herrn Roland Scheithauer� 75 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.
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Notrufnummern
Polizei� 110

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen �  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche �  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort� 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst�
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag			  von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag		  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch		  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag		 von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag 			   (durchgängig bis Montag)
				    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte�

 

Samstag, Sonntag, Feiertag	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)		  10.00 Uhr – 12.00 Uhr

25.01.2014 – 26.01.2014
Dr. med. dent. Sirko Schuricht & Marina Schöning
Kirchbergstr. 5a, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671122

01.02.2014 – 02.02.2014
Dipl.-Stom. Janna Jakel
Auerbacher Straße 36, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64117

08.02.2014 – 09.02.2014
Torsten Kotyra
Bahnhofstraße 7, 08118 Hartenstein, Tel. 037605/6390

Apotheken�
werktags		  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends	 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags		  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr 
				    nächster Tag

22.01.2014 	 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176, 
	 08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

	 Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47
	 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

23.01.2014 	 Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27
	 08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

24.01.2014 	 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
	 08056 Zwickau, Tel. 0375/213880 

25.01.2014 	 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50
 	 08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

26.01.2014 	 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 37
	 08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

27.01.2014 	 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
	 08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

	 Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
	 08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

28.01.2014 	 Aktiv Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4, 
08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

29.01.2014 	 Guten Tag Apotheke, Innere Plauensche Str. 14, 
08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

30.01.2014 	 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum, 
Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau

	 Tel. 0375/4400196

	 Mariannen Apotheke, Thanhofer Str. 13
	 08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

31.01.2014	 Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
	 08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

01.02.2014 	 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2
	 08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

02.02.2014 	 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Straße 2, 
08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

03.02.2014	 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
	 08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

	 Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
	 08134 Wildenfels OT Härtensdorf
	 Tel. 037603/8263

04.02.2014	 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9
	 08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

	 Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
	 08147 Crinitzberg/Bärenwalde
	 Tel. 037462/6490

05.02.2014	 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
	 08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

	 Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b
	 08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

06.02.2014	 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
	 08129 Mosel, Tel. 037604/4800

	 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
	 Zwickauer Str. 37, 08112 Wilkau-Haßlau
	 Tel. 0375/3532456

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst �
für Groß- und Kleintiere
25.01. – 26.01.2014 	 Dr. Prell		  Tel. 2836

01.02. – 02.02.2014	 Dr. Rummer	 Tel. 03772/28361
							       0152-29178590

Ärztlicher Notfalldienst
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Schulnachrichten

Internationale Oberschule �
Reinsdorf und Internationales  
Gymnasium Reinsdorf
Bildungsempfehlung in Klasse 4 - Wie geht es dann weiter?

Am 7. März 2014 erhalten alle Grundschüler der Klassenstufe 4 
ihre Bildungsempfehlung, mit  der die Lehrerinnen und Lehrer  
der Grundschule die Empfehlung für den weiteren Bildungs-
weg aussprechen. Vielleicht fragen sich die Kinder und Eltern 
schon jetzt, an welcher Oberschule oder welchem Gymnasium 
die Schulbildung fortgesetzt werden soll. Diese Überlegungen 
sind wichtig, denn die Zukunft der Kinder beginnt mit der 
Wahl der richtigen Schule.

Die Saxony International School – Carl Hahn – gGmbH bietet 
am Schulstandort in Reinsdorf auf der Grundlage der gültigen 
sächsischen Lehrpläne sowohl den Bildungsweg Mittelschule 
(Realschulbildungsgang), als auch den Bildungsweg Gymna-
sium (zum sächsischen Zentralabitur) an. Unterrichtet werden 
die Schüler von engagierten und fachlich versierten Lehrern 
mit anerkannten Abschlüssen und der Lehrbefähigung für die 
Klassen 5 bis 12. Sowohl die Internationale Oberschule Reins-
dorf, als auch das Internationale Gymnasium Reinsdorf sind 
staatlich anerkannte Schulen. Derzeit unterrichten 35 Kollegen 
270 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 (an 
der Mittelschule) bzw. 5 bis 10 (am Gymnasium). Unser Schul-
konzept basiert auf den drei Säulen Sprache – Wirtschaft – Me-
dien. Zudem legen wir großen Wert auf die Vermittlung von 
Werten wie Ordnung, Sauberkeit und Achtung des anderen.

V. l.: Marisa Hähnel, Marc Kaiser und Conrad Strobel (Klasse 8 IGR) im 
Englischunterricht.

Für interessierte Eltern führen wir noch vor Ausgabe der Bil-
dungsempfehlung Informationsabende an unseren Schulen 
durch. Dort werden wir das Schulkonzept ausführlicher vor-
stellen und auch gern Fragen beantworten:

Mittwoch, 12.02.2014
18.00 Uhr	 4. Informationsabend

TIPP: 	 Tag der offenen Tür �  
am Samstag, dem 01.02.2014, �  
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Dirk Seifert
Schulleiter

Christoph-Graupner-Straße 1, 08107 Kirchberg
Telefon: 037602/64336, Fax: 037602/18452

E-Mail: Chr.-Garupner-Gymnasium@t-online.de
Web: www.graupnergym.de 

Traditionelle Projekttage und „Tag der offenen Tür“ am 
Christoph-Graupner-Gymnasium in Kirchberg

Vom 05.02. bis zum 08.02.2014 ist es wieder so weit. Die Gym-
nasiasten des Kirchberger Christoph-Graupner-Gymnasiums 
verlassen gemeinsam mit ihren Lehrern die Pfade des her-
kömmlichen Unterrichts und werden sich in 40 von Lehrern 
und Schülern mit viel Ideenreichtum erdachten Projekten 
treffen, um dort zu singen, zu malen, zu klöppeln, zu stricken, 
zu basteln, zu tanzen, zu knobeln, fremde Kulturen kennen 
zu lernen, neue Technologien zu erforschen, kriminalistisch 
zu ermitteln, sich sportlich zu betätigen, zu kochen, zu expe-
rimentieren, zu tüfteln, zu grübeln und sich mit Sprachen zu 
beschäftigen.

Am Samstag, dem 08.02.2014, können sich dann von 9.00 
bis 12.00 Uhr alle Bürger Kirchbergs, der umliegenden Ge-
meinden und alle Interessierten aus nah und fern von den 
Ergebnissen der Projektarbeit zum „Tag der offenen Tür“ 
überzeugen.
Ebenfalls ist es an diesem Tag möglich, das moderne Schul-
haus, seine Unterrichtsräume und Fachkabinette und das Le-
ben am Christoph-Graupner-Gymnasium kennen zu lernen.
Außerdem besteht die Möglichkeit, sich umfangreich und 
fachkompetent über das Lernen am Gymnasium und speziell 
auch über die an unserer Schule angebotene „Bilinguale Aus-
bildung Sprache und Medien“ zu informieren.

Jedermann ist an diesem Tag herzlich am Christoph-Graupner-
Gymnasium willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde �
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
Gott nahe zu sein ist mein Glück.
� Psalm 73, 28

26. Januar 2014, 3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst �  

Pfr. Zirnstein

Dienstag, 28. Januar 2014
19.00 Uhr 	 Mütterabend im Pfarrhaus

2. Februar 2014, 4. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst �  

Stephan Viertel

Dienstag, 04. Februar 2014
19.00 Uhr 	 Bibelstunde im Pfarrhaus
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Mittwoch, 05. Februar 2014
14.00 Uhr 	 Seniorenkreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr 	 Erwachsenenkreis im Pfarrhaus

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Elly Beier geb. Heidel im Alter von 90 Jahren

Christenlehre:
freitags: 		  2. bis 4. Klasse 		  14.30 Uhr
freitags: 		  5. bis 6. Klasse 		  15.30 Uhr

Außerdem:
Kirchenchor: 	 donnerstags 	 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor: 		  Dienstag, 21.01. 	 20.00 Uhr im Jugendraum
Jungschar: 		  Freitag, 14-tägl.	 17.00 – 19.00 Uhr �  
						      im Pfarrhaus
Band 			   freitags 		 17.30 Uhr
Jesus forever �  
(Teeniechor): 	 freitags 		 17.00 Uhr
Junge �  
Gemeinde: 		  freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus�  
						      (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: �  
				    sonntags 	 15.00 Uhr �  
						      im Gemeinschaftssaal�  
						      in Härtensdorf
Kanzleistunde 	 montags 	 15.00 – 18.00 Uhr �  
						      (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** �
Härtensdorf
Monatsspruch: Januar 2014:
Lass mich am Morgen hören deine Gnade; denn ich hoffe auf 
dich. Tu mir kund den Weg, den ich gehen soll; denn mich verlangt 
nach dir.� Psalm 143, 8

26. Januar 2014, 3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst �  

Thomas Schulz

2. Februar 2014, 4. Sonntag nach Epiphanias
18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst zum Thema „Valentinstag“ �  

Diakon Dietrich & Sandro Göpfert
	 Kindergottesdienst mit Abendbrot

Christenlehre:
montags: 		  2. Klasse 	 14.30 Uhr
montags: 		  3. bis 6. Klasse 	 15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags: 		  7. Klasse 	 17.00 Uhr
donnerstags: 	 8. Klasse 	 17.00 Uhr

Außerdem:
Freiwilliger �  
Kirchenchor: 	 dienstags 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: 	 mittwochs 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende: 		  donnerstags 	 16.15 Uhr im Pfarrhaus�  
						      (außer in den Ferien)

Bibelgesprächskreis: 
				    Do., 06.02.	 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge �  
Gemeinde:		  freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
				    sonntags 	 15.00 Uhr Gemeinschafts- 
						      saal Härtensdorf
Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 – 19.00 Uhr �  
						      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der �
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 26.01.2014 – 3. Sonntag nach Epiphanias
19.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter
	 im Pfarrsaal

Dienstag, 28.01.2014 
19.30 Uhr 	 Männerwerk

Sonntag, 02.02.2014 – 4. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst und Taufgedächtnis
	 mit Pfr. Richter, gleichz. Kindergottesdienst

Montag, 03.02.2014 
19.45 Uhr 	 Kirchenvorstand

Mittwoch, 05.02.2014 
16.00 Uhr 	 Bastelkreis

Sonntag, 09.02.2014 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Röbert
	 gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff:
Kindertreff 		  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Jungen			   1. und 3. Mittwoch im Monat
Mädchen		  2. und 4. Mittwoch im Monat
Außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7			  freitags		  15.30 Uhr 
Klasse 8			  montags	 16.30 Uhr
Außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor			   donnerstags	 19.15 Uhr

Kinderchor		 freitags		  16.45 Uhr

Junge 
Gemeinde		  freitags		  19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 

Pfr. Richter und Mitarbeiter

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: 
Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr	 Versammlungsbibelstudium
	 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
	 Ansprachen und Tischgespräche
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Sonntag, 02.02.2014
14.00 bis 
15.45 Uhr	 Vortrag, Thema: „Wie kannst du erfahren, was die 

Zukunft bringt?“
anschl.	 Bibelbetrachtung, Thema: „Die beiden größten 

Hirten nachahmen“ 

Sonntag, 09.02.2014
14.00 bis 
15.45 Uhr	 Vortrag, Thema: „Sind die in der Bibel berichteten 

Wunder wirklich geschehen?“ 
anschl.	 Bibelbetrachtung, Thema: „Vernünftig bleiben und 

uns nicht schnell erschüttern lassen“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos.

Informationen über Jehovas Zeugen finden Sie im Internet 
unter www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Geflügelzüchtervereinigung �
Wildenfels i. Sa. e. V.
Am Freitag, dem 7. Februar 2014, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederversamm-
lung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Familienzentrum �
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Februar 2014
montags:
Frühstückstreff� ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
offener Spielvormittag für Kinder� 09.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule� 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe� 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Frühstückstreff� ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Familien 04.02. und 18.02.2014� 17.00 – 20.00 Uhr
Keramik für Familien� 18.30 Uhr

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder� 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 11.02.2014� 9.00 Uhr
Mütterrunde � 9.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 05.02. und 19.02.2014
Mädchentreff 12.02.2014� 16.00 – 18.00 Uhr
Zeichnen 05.02.2014� 17.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe � 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 20.02.2014� ab 14.00 Uhr
Jungstreff 06.02.2014� 16.00 – 18.00 Uhr

Rückensport� 18.15 Uhr

Örtlichkeit: Wildenfels, „alte Turnhalle“

freitags:
offener Spielvormittag für Kinder 		�   9.00 – 12.00 Uhr
„Handarbeits-Stammtisch“		�  19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde) 
Termine nach Absprache

Der offene Treff im MGH
Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.		

Jugendtreff Wildenfels
Parkour 			  donnerstags� 16.00 – 18.00 Uhr
				    samstags� 13.00 – 15.00 Uhr
offener Treff 		 freitags� 20.00 – 24.00 Uhr
� jeden Samstag Nutzung möglich, 

nach Absprache mit Jugendleitung

Änderungen vorbehalten! 

2. Tannenbaumverbrennen in Wiesen�
Der Heimatverein Wiesen hatte am 11.01.2014 zum Tannen-
baumverbrennen eingeladen. Zu unserer Freude sind auch 
diesmal wieder zahlreiche Leute von nah und fern der Einla-
dung gefolgt und nach Wiesen gekommen, um bei Roster und 
Glühwein ihren Tannenbaum zu verbrennen oder sich beim 
Baumweitwurf zu probieren. 
Dabei belegten bei den Kindern Franz Langer mit einem 
Superwurf von 9,50 m und bei den Erwachsenen Martin Kiel 
mit 10 m jeweils den ersten Platz. Auch wieder vielen Dank an 
alle Helfer und Unterstützer wie z. B. Firma Roder aus Härtens-
dorf, FFw Wiesenburg sowie Firma Otto aus Wiesen. 

Sven Gerschler

Wie schön, �
wenn man  
zusammenarbeitet!
Im Gebiet zwischen Grünau – Schönau – Wildenfels liegt der 
„Museale Lehrpfad Wildenfelser Zwischengebirge“. Dort stan-
den seit 1996 Schautafeln, die 2004 durch qualitativ hoch-
wertige Tafeln des Kulturkreises Zwickauer Land ersetzt und 
ergänzt wurden. Schon damals gab es die enge Verbindung 
des Landratsamtes, des Deutschen Landwirtschaftsmuseums 
in Blankenhain, des „Freundeskreises Schloss Wildenfels“ e.V. 
und des „Fördervereins Wildenfelser Zwischengebirge“ e.V. 
Der Lehrpfad sollte die Bedeutung dieses Gebietes für den 
Naturschutz deutlich machen und die Schönheit unserer 
Landschaft erleben lassen. Es ist ja ein FFH-Gebiet nach euro
päischem Recht!
Ein Grünauer hat vor Jahren aus eigenem Antrieb zusammen 
mit seinem damals noch schulpflichtigen Jungen ein „Insek-
tenhotel“ am Zugang zum Rotbruch angelegt und damit den 
Pfad ergänzt. Steffen Weihbrecht – heute in Wildenfels woh-
nend – schweißte aus Winkeleisen das Gestell, baute mit Kant-
hölzern und Bretter das Fach und setzte darin „großformatige 
Lochziegel“ und füllte den restlichen Raum mit passend ge-
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schnittenen Birkenästen auf. Nach wenigen Wochen hat man 
gesehen, dass sein Werk von mehreren Insektenarten bevöl-
kert war. Der Lehrpfad hatte ein treffendes Objekt mehr.
Nur, niemand hat damit gerechnet, dass ein solches Objekt 
zur Ergänzung der Lehrobjekte über die Natur von Vandalen 
zerstört würde. Die Bleibe für das Getier wurde rausgerissen 
und lag ein paar Jahre am Boden. Bis sich ein paar Grünauer 
fanden, die meinten, dass kann nicht so bleiben. Gut, wenn 
es einen Fachmann gibt, der  gelernt hat wie man ein solches 
Objekt zur Belebung der Natur fest im Boden verankert. Peter 
Peschel hat mit den notwendigen schnellen Handgriffen und 
dem Baumaterial, das vom Förderverein gekauft und besorgt 
wurde, das Gestell sicher im Erdboden verankert. Und Christi-
na Danneman hat erreicht, dass einer ihrer Kollegen mit bester 
Sachkenntnis und Geschick wieder die Fächer eingebaut hat, 
nicht nur ein paar Steine, sondern mit verschiedenen Einsät-
zen und damit auch für unterschiedliche Insektenarten.
Der ganze Vorgang scheint nicht von besonderer Bedeutung. 
Die Insekten können sich auch ein anderes Loch in der Natur 
suchen! Aber schön ist es, wenn Bewohner beweisen, dass sie 
nicht nur gegen etwas sind – „Großflächiger Gesteinsabbau“, 
sondern eben auch für etwas – Gestaltung der eigenen Umge-
bung, Erleben und Schutz der Natur. Nur dann macht es Sinn, 
wenn „Der Berg bleibt!“

Das neu gestaltete Insektenhotel.

Heinz Fischer

Deutsches Rotes Kreuz
Dank und Anerkennung für Jürgen Pampel, den schei-
denden Vorstandvorsitzenden des DRK-Kreisverbandes 
Zwickau e.V.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde am 06.12.2013 in der 
DRK-Begegnungsstätte wurde nun Jürgen Pampel vom Präsi-
dium des Kreisverbandes mit einem herzlichen Dankeschön 
offiziell in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Jür-
gen Pampel hat fast 30 Jahre für das Deutsche Rote Kreuz ge-
arbeitet.

Inspiriert von einer alten Sanitätstasche seines Opas aus dem 
Zweiten Weltkrieg fand er schnell den Weg zu den „Jungen 
Sanitätern“ im ehemaligen Ortsverein Ebersbrunn. 1964 als 
Mitglied in das DRK der DDR aufgenommen, qualifizierte er 
sich 1970 zur Lehrkraft des DRK. Er unterrichtete die Erste 
Hilfe speziell an Schulen und im Rahmen der Sanitätsausbil-
dung an den Erweiterten Oberschulen. Als Pampel 1984 zum 
Kreissekretär berufen worden war, wurde aus dem Ehrenamt 
beim DRK eine hauptamtliche Stelle. Nach Verschmelzung 
der beiden Rotkreuz-Organisationen aus Ost und West wurde 
der Kreissekretär zum Kreisgeschäftsführer. 1992 wurden die 
beiden Kreisverbände Zwickau-Stadt und Zwickau-Land zum 
DRK-Kreisverband Zwickau e.V. zusammengeschlossen und 
bis 1997 gab es zwei Kreisgeschäftsführer. Nach dem alters-
mäßigen Ausscheiden von Karl Zenker blieb Kamerad Pampel 
alleiniger Kreisgeschäftsführer. Der 64-Jährige hatte großen 
Anteil an der Entwicklung des DRK in Zwickau – mit viel En-
gagement und Einsatz hat er gut und sicher durch schwierige 
Wellengänge geführt und auch für die Zukunft richtungswei-
send die Segel gesetzt. Heute beschäftigt der Kreisverband 
198 Mitarbeiter. Hauptaufgabengebiete sind die fünf Kinder-
tagesstätten mit ca. 600 Kindern, zwei Pflegedienste und der 
Rettungsdienst. 11 Ortsvereine leisten eine sehr gute ehren-
amtliche Arbeit in der Unterstützung der Blutspendeabnahme, 
bei der Absicherung von Sportveranstaltungen, in der SEG und 
im Katastrophenschutz, um nur einige Bereiche zu nennen.
Wir bedanken uns bei Jürgen Pampel für sein jahrelanges En-
gagement und wünschen ihm für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und vor allem Gesundheit.
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